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Termine  Wissenswertes  Interessantes 

 

Liebe Eltern, Schüler und Lehrer,  
unsere neue Mensa nimmt Gestalt an. Das vormon-
tierte Dach wurde in Windeseile innerhalb weniger 
Stunden auf die Mauern gehoben und befestigt.  

 
„Fabelhafter″ Ausflug 

„Der Ochse auf der Löwenhochzeit“, so lautete der Titel ei-
ner Veranstaltung zum Thema Fabeln, die wir mit allen 
sechsten Klassen am 23. März 2007 besucht haben. Prä-

sentiert wurde sie 
von zwei Künstlern 
aus Berlin: Rose & 
Georgi. Zu Beginn 
wurde erst einmal 
gefragt, was Fabeln 
überhaupt sind und 
was wir darüber 
wüssten. Rose ging 
mit einem Mikrofon 
herum und sprach 
mit den Kindern. Die 

Vorführung bestand sonst aber vor allem aus Fabeln, die 
gesungen wurden. Außer der Fabel „Der Ochse auf der Lö-
wenhochzeit“ wurden noch viele andere Fabeln vorgestellt, 
z.B. „Der Hamster und die Ameise“, „Der Hase im Rausch“ 
oder „Der weiße Maulwurf“. Zwischendurch haben wir zu-
sammen auch eine Fabel gesungen, obwohl die meisten 
davon wohl nicht ganz so begeistert waren. Georgi spielte 
ein sehr interessantes Instrument, eine „Zauberflöte“, mit der 
er sämtliche Instrumente (von der Triangel bis zur Orgel) 
imitieren konnte. So wurde das Ganze zu einem sehr musi-
kalischen Erlebnis.              Jana Kirchner, Irina Stinga (6F2) 

Unser Skiprojekt 2007 
Vom 22.02.2007 bis zum 02.03.2007 waren 31 Schülerinnen 
und Schüler von uns MCG-lern aus den Klassen 8 bis 13 auf 
Skireise. Dieses Jahr erstmals in Südtirol (Italien) ging es 
auf der Hinfahrt ca. 14 Stunden Richtung Süden. Als wir an-
kamen, waren wir erst einmal erschrocken: Es lag kaum 
Schnee rund um unsere Pension namens „Waldruh“. Wie 
sollte man da Skifahren?  
Nach dem Mittagessen holten wir unsere Skier, Skistöcke, 
Skischuhe und für die unter 14jährigen Helme ab. Dann hat-
ten wir den Nachmittag frei zum Koffer auspacken, Pension 
inspizieren  und natürlich – nach der langen Fahrt – etwas 
Entspannen! 
Am 24.02. war dann endlich unser erster Skitag! Wir sind 
von unserer Pension in Meransen aus mit einem Skibus 
nach Vals gefahren. Und da lag tatsächlich richtig viel 
Schnee. Dort gab es einen tollen Anfängerhügel mit zwei 
Tellerliften und natürlich auch tolle Pisten für die Fortge-
schrittenen. Erstmal eine lange Fahrt mit der Gondel hoch, 
und schon gab es eine große Auswahl an Pisten von blau 
bis schwarz.  
Am zweiten Skitag ging es auf den Gitschberg. Dann wieder 
zweimal nach Vals und die letzten beiden Tage wieder auf 
den Gitschberg. Schon nach wenig Übung waren auch die 
Anfänger auf den richtigen Pisten dabei. Am letzten Skitag 
konnten sich immer ein(e) Anfänger(in) und ein(e) Fortge-
schrittene(r) zusammentun, und der/die Anfänger(in) hat 
dann „Privatunterricht“ erhalten. 
Mittags haben wir an jedem Skitag auf einer Hütte gegessen 
und abends gab es wieder eine warme Mahlzeit in unserer 
Pension Waldruh. 
Herr Rühr, Herr Hinrichsen und unsere beiden Betreuerin-
nen Katrin und Johanna haben dann noch fast jeden Abend 
ein Turnier veranstaltet. So haben wir unsere Zeit mit z.B. 
WSDS (Waldruh Sucht Den Superstar; Thema: Erster Ski-
tag), Tischfußball spielen, Tischtennis spielen, Zimmer auf-
räumen (das beste Zimmer wurde gesucht), Bob fahren und 
Schwimmen gehen verbracht. 
Am 01.03. ging es dann wieder mit dem Bus nach Hause, 
und wir sind am 03.03. um ca. 03.00 Uhr morgens (die ar-
men Eltern, die uns abholen mussten!!!) an der Schule an-
gekommen. 
Auch wenn es ab und zu mal kleine oder größere Unfälle 
gab, wie z.B. „im Tiefschnee Steckenbleiben“ oder bei ei-
nem Sturz einen Skistock verlieren und diesen erst einmal 
lange suchen müssen oder auch einfach nur eine leichte 
Erkältung haben, hat die Skireise insgesamt echt einfach 
nur Spaß gemacht. Ich würde es wirklich allen „Ab-Acht-
Klässlern“ empfehlen, nächstes Jahr auch mitzufahren. 
 
Christina Dick, Klasse 8NL 
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Einen Tag lang Physiker sein! 
Am 23.02.2007 
hatten wir das 
Glück  mit unse-
rem Physikleh-
rer , Herrn Le-
wald ins DESY 
zu fahren. Jeder 
Lehrer weiß wie 
hart es ist, mit 
einer 10. Klasse  

einen Ausflug zu machen. Jedoch waren wir  so vom DESY 
fasziniert, dass wir gar nicht auf die Idee kamen Dummheiten 
anzustellen. Uns wurde im DESY eine ganz andere, tolle Sei-
te der Physik gezeigt, mit Experimenten, die uns die Radioak-
tivität näherbrachten und sie uns erklärten. Zu dem sonst so 
theoretischen Physikunterricht war das DESY mit seinem 
Programm eine willkommene Abwechslung und für jede an-
dere Klasse zu empfehlen, da das DESY nicht nur Versuche 
zur Radioaktivität macht, sondern auch zu anderen Themen-
gebieten, wie zum Beispiel Vakuum. 
Wir können von uns behaupten, dass wir durchaus Spaß hat-
ten und Herr Lewald und dem DESY für diese  Erfahrung 
dankbar sind. 
Tendai Chiwakata und Mareike Gilow ,10s 

SCHACH 
Beim Schachturnier 
der Hamburger Traditi-
ons-Schulen 2007 er-
zielte die Schule Mat-
t h i a s - C l a u d i u s -
Gymnasium den 1. 
Platz mit 6:0 Punkten! 

Herzlichen  
Glückwunsch!!! 

 

Jugend forscht 2007 
Am 26.02. und 27.02 fand der diesjährige Landeswettbe-
werb „Jugend forscht“ in den Räumlichkeiten der Beiersdorf 
AG statt. Das Matthias-Claudius-Gymnasium war mit zwei 
Arbeiten aus dem Fachgebiet Mathematik/Informatik vertre-
ten. 
Deniz Sarikaya (10N) hat gemeinsam mit seinen Partnern 
Oliver Ebsen und Philip Witkowski das Thema „Vom günstigs-
ten Treffpunkt“ behandelt und sich außerdem in einer weite-
ren Arbeit allein unter dem Titel „Átomos – Auf der Suche 
nach dem kleinsten Teilchen“ beim Wettbewerb den Fragen 
der Jury gestellt.           Herzlichen Glückwunsch! 

 

April 2007  
ab 12.04.  Romfahrt 

ab 15.04.  Frankreichaustausch 

Fr., 20.04. 3./4. Std Vergleichsarbeit Kl. 6 - Deutsch 

Mo., 23.4. 3./4. Std Vergleichsarbeit Kl. 6 -  Engl. 

23.+ 24.4.  Theateraufführung S 4 

Mi., 25.04. 3./4. Std Vergleichsarbeit Kl. 6 - Mathe 

Do., 26.4.  Girls‘ Day 

Mo., 30.4.  unterrichtsfrei 

Di., 01.05.   unterrichtsfrei 

Mai 2007  
Mi., 02.05. 3.-5. Std Zentrale Arbeiten Kl. 10, De 

Fr., 04.05. 3./4. Std Zentrale Arbeiten Kl. 10, Engl. 

7.+ 8.05.  Theateraufführung S2 

Di., 08.05. 3.-5. Std Zentrale Arbeiten Kl. 10, Mathe 

Do., 10.5. 3./4. Std Zentrale Arbeiten, Frz. + La. 

Der Schulverein braucht Ihre Hilfe! 
Wir suchen eine Mutter / einen Vater / einen Ehemaligen 
oder einen Freund des Matthias-Claudius-Gymnasiums, 

der / die die Lohnbuchhaltung 
für den Schulverein übernehmen kann.  

Investieren Sie etwas Zeit und helfen Sie uns! 

Fachverband Philosophie e.V. 
Leonid Sagalov 

Matthias-Claudius-Gymnasium hat am 
Landeswettbewerb Philosophischer Essay 2006 

teilgenommen.  
Für die engagierte Arbeit spreche ich  
meine besondere Anerkennung aus.  

Dr. Bernd Rolf, Fachverband Philosophie 


